
Französisch als 1. Fremdsprache am Dante-Gymnasium 

    Warum Französisch als erste Fremdsprache? 

• F ist nach wie vor eine Weltsprache mit ca. 300 Mio Frankophonen; Bedeutung 

Frankreichs als Reiseland, als einer der wichtigsten Wirtschaftspartner 

Deutschlands 
• Vielfältige Anregungen in München (Institut français, Veranstaltungen, 

französischsprachiges Kino + Theater; Arte, TV5) 

• F verbindet die Vorzüge des Englischen (Schulung der Sprechfähigkeit) mit denen 

des Lateinischen (Schulung des Sprachbewusstseins, Denkschulung). 
• F nutzt die für 10- bzw. 11-Jährige typische Sprechbereitschaft und 

Imitationsfähigkeit in vollem Umfang. 

• F schafft – ebenso wie Latein – eine solide Grundlage für das Erlernen weiterer 

Sprachen. 
• F leitet die Schülerinnen und Schüler an zu systematischem Lernen. 

• Auf Französisch folgt am Dante-Gymnasium in der 6. Klasse Englisch als 

2. Fremdsprache und in der 8. Klasse Italienisch als 3. Fremdsprache.  

    Französisch als 1. Fremdsprache - der „bilinguale F-Zug" 

Der Französischunterricht der Jahrgangsstufe 5 ist Anfangsunterricht! Die Schüler und 

Schülerinnen müssen nicht Französisch in der Grundschule gehabt haben und sie müssen 
keine (halben) Muttersprachler sein! Es ist auch nicht notwendig, dass die Eltern 

Französisch können: der intensive Unterricht reicht normalerweise völlig aus. Ziel des 

Französischunterrichts ist es, Schülerinnen und Schülern, die noch über 

keinerlei Vorkenntnisse verfügen, die französische Sprache und Kultur zu 

vermitteln. 

Wir verwenden das zum Schuljahr 2017/18 neu erschienene Lehrwerk À plus! Nouvelle 

édition (Gymnasium Bayern), das sehr motivierende, auf die Altersgruppe 

abgestimmte Texte, Hördokumente und Videoclips sowie viel abwechslungsreiches 

Übungsmaterial enthält. 

Stundentafel für das Fach Französisch im G9: 

• Jahrgangsstufe 5: 5 Wochenstunden  
• Jahrgangsstufe 6: 4 Wochenstunden sowie 1 freiwillige Intensivierungsstunde 
• Jahrgangsstufe 7: 4 Wochenstunden sowie 1 Stunde français 

complémentaire 
• Jahrgangsstufe 8-11:  3 Wochenstunden  

In der freiwilligen Intensivierungsstunde (in der 6. Jahrgangsstufe) wird der 

Unterrichtsstoff vertieft sowie besonderes Augenmerk auf die individuelle Förderung und 

die Sprechkompetenz gelegt. 

Der bilinguale Geschichtsunterricht im „bilingualen F-Zug“ 

(Französisch als 1. Fremdsprache) 

In der Jahrgangsstufe 7 werden in der Zusatzstunde français complémentaire 

zusätzlich zum normalen Geschichtsunterricht geeignete Geschichtsthemen in leicht 

verständlicher Form auf Französisch behandelt sowie der entsprechende französische 
Fachwortschatz vermittelt. In den Jahrgangsstufen 8 und 9 wird Geschichte bilingual 

(d.h. auf Deutsch und/oder Französisch) unterrichtet. Das Sachfach in der Fremdsprache 

fördert Motivation und Flexibilität in Denken und Ausdruck, verlangt jedoch auch 

Leistungsbereitschaft und Engagement.                                                                                                               
In der Jahrgangsstufe 11 können F-Zug-Schüler (zusammen mit Schülern von 

Französisch 3. Fremdsprache) ihre bilinguale Geschichtskarriere fortsetzen, sie können 



jedoch auch in den rein deutschsprachigen Geschichtsunterricht überwechseln. Allerdings 

haben sie dann nicht mehr die Möglichkeit, das ABIBAC abzulegen. 

(Hinweis: Schülerinnen und Schüler mit Französisch als 3. Fremdsprache können auch 

das Abibac ablegen, haben jedoch KEINEN bilingualen Geschichtsunterricht in der 8. + 

9. Jahrgangsstufe!) 

    Austausch 

Jeder Schüler kann an einem der folgenden Austauschprogramme teilnehmen: 
 

Jahrgangsstufe 8: Austausch mit dem Collège Laure Gatet in Périgueux         

(alle 2 Jahre) 

Jahrgangsstufe 9: Austausch mit dem Lycée Alain-René Lesage in Vannes      
(alle 2 Jahre) 

Jahrgangsstufe 9: Austausch mit dem Lycée René Descartes in Saint-Genis-

Laval (bei Lyon) (jedes Jahr / in erster Linie für die Schülerinnen und Schüler 

mit Französisch 3. Fremdsprache, freie Plätze können jedoch von Schülerinnen 

und Schülern mit Französisch als 1. Fremdsprache genutzt werden) 

Darüber hinaus können interessierte Schüler an internationalen Austauschprogrammen 

wie Voltaire oder Brigitte Sauzay teilnehmen. 

Mit unserer französischen Partnerschule in München, dem LYCÉE JEAN RENOIR, führen 

wir jedes Jahr Tandem-Projekte in einzelnen Klassenstufen durch.     

    ABIBAC (Abitur & Baccalauréat) – double délivrance: 

Seit dem Schuljahr 1999/2000 besteht für Schüler des Dante-Gymnasiums mit 

Französisch als 1. und 3. Fremdsprache die Möglichkeit, gleichzeitig die deutsche 

allgemeine Hochschulreife und das französische Baccalauréat zu erwerben.  

Die Schüler des F-Zuges sind jedoch nicht verpflichtet, das ABIBAC abzulegen.  

„Warum ABIBAC?“ 

• aufgrund intensiver Vorbereitung (u.a. Unterricht in Geschichte und Geographie 

auf Französisch) überdurchschnittliche schriftliche und mündliche Kompetenz in 

der Fremdsprache 

• uneingeschränkte Berechtigung zum Studium an französischen Universitäten 
(auch Grandes Écoles); breites Angebot an deutsch-französischen Studiengängen 

und Abschlüssen sowie an Austauschprogrammen von Universitäten  

• Praktika sowie berufliche Tätigkeit in Unternehmen mit deutsch-französischer 

Dimension 
• Vorteil bei Bewerbungen durch den Nachweis zusätzlicher 

Leistungsbereitschaft und Flexibilität sowie den Erwerb interkultureller 

Kompetenz auch über das spezielle deutsch-französische Profil hinaus 

Abiturprüfung/Baccalauréat:  Französisch: Schriftliche Abiturprüfung                                                                        
Geschichte auf Französisch: Schriftliche Abiturprüfung                                          

Épreuve orale: zusätzliche mündliche Prüfung im Fach 

Französisch 

Falls Sie noch weitere Fragen haben, nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf! Wir 

rufen Sie gerne zurück und / oder vereinbaren einen Termin für ein Gespräch. 

Dante-Gymnasium Tel. 233 433 00 


